
�  Analyse des thermischen und mechanischen Belastungs kollektivs als 
Verzugspotenzial bei der spanenden Bearbeitung 

  
Analysis of the thermal and mechanical loads as the distortion potential of machining 
processes 
 
The aim of this project is to examine the effects of cutting and grinding processes on form 
deviations of workpieces. In the case of bearing rings workpiece clamping and residual 
stresses induced by the machining process have a major influence on distortion. From this 
knowledge minimization strategies for distortion are derived. 
 
Der Verzug hochbeanspruchter antriebstechnischer Bauteile nach dem Härten wird durch die 
gesamte Fertigungskette beeinflusst. Im Rahmen des Sonderforschungsbereichs 570 
„Distortion Engineering“ wird im Teilprojekt A4 der Einfluss der spanenden Bearbeitung auf 
den Bauteilverzug analysiert. Neben der Werkstückeinspannung wird dabei insbesondere die 
Entstehung von Zerspaneigenspannungen betrachtet, die im Bauteil gespeichert sind, und 
bei dem anschließenden Härten die Verzugsentstehung beeinflussen. Bisherige Arbeiten 
waren auf Wälzlagerringe fokussiert und werden derzeit auf Zahnräder ausgeweitet. Hierzu 
wurde eine Wälzfräsmaschine beschafft und mit einem Dynamometer zur 
Zerspankraftmessung ausgestattet. 
Die Untersuchungen haben gezeigt, dass bei der Herstellung von Wälzlagerringen der 
spanenden Bearbeitung eine Schlüsselposition bei der Verzugsentstehung zukommt: Die 
Einspannung führt zu elastischen Werkstückverformungen, die einen unterschiedlichen 
Materialabtrag während der Drehbearbeitung zur Folge haben, woraus polygonförmige 
Rundheitsabweichungen entstehen. Zusätzlich werden Zerspaneigenspannungen 
eingebracht, die die Rundheit nach der Weichbearbeitung positiv beeinflussen. Beim Härten 
werden die Eigenspannungen abgebaut, so dass der Rundheitsfehler wieder größer wird. 
Durch angepasste Zerspan- und Spannstrategien lassen sich diese Rundheitsfehler jedoch 
minimieren. 
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Bild 1: Spannsysteme und elastische Ringverformungen 
 

 


